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Die wachsenden und globalen Umweltprobleme haben gerade in den letzten Jahren zu einer 

Sensibilisierung in Bezug auf Fragen des Umwelt- und Naturschutzes geführt. Dieses ökologische 

Umdenken hat sich in einer richtungsweisenden Aussage niedergeschlagen:

„Wir alle tragen die Verantwortung für die eine Welt“

und möchten in jedem Fall unseren Beitrag zum Schutze der Umwelt beitragen. Wir bekennen uns zu 

dieser Verantwortung und haben uns aus diesem Grund nach dem Umweltmanagement DIN EN ISO 

14001 am Standort Fulda zertifizieren lassen. Wir wollen damit unseren betrieblichen Umweltschutz 

kontinuierlich verbessern, Umweltbelastungen wie Treibhausgase minimieren, Energieverbräuche senken 

und für unsere Kunden, Lieferanten, Mitarbeiter sowie für die interessierten Parteien ein Zeichen setzen.

Unter dem betrieblichen Umweltschutz verstehen wir eine transparente Darstellung aller im Unternehmen 

vorhanden Stoffe, von denen eine eventuelle Umweltgefährdung für das Grundwasser, die Luft und die 

Umwelt ausgehen könnte. 

Dazu gehört eine ganzheitliche Betrachtung der im Unternehmen vorhandenen Abläufe. Diese 

Betrachtung fängt schon in der Konstruktion unserer Produkte an und zieht sich über die Herstellung bis 

zur Montage beim Kunden, um den Energieverbrauch so gering wie möglich zu halten.

Wir verpflichten uns, die für uns relevanten Umweltvorschriften einzuhalten und die Umwelt nach 

gesetzlichen Standards zu schützen, Wasserressourcen zu schonen, und die Luftreinhaltung durch 

kontinuierliche Verringerung des CO2 Ausstoßes zu verbessern. 

Durch eine ständige Aktualisierung der für uns relevanten Umweltvorschriften, sind wir in der Lage diese 

einzuhalten und präventiven Umweltschutz zu leisten.

Wir kennen unsere Treibhausgasemissionen und wollen diese über energieeffiziente Prozesse verringern. 

Die Erzeugung von Strom durch erneuerbare Energien steht bei uns im Focus und trägt zur 

Dekarbonisierung bei. Abfälle werden effizient gesammelt und der Verwertung zugeführt. 

Wiederverwendung kommt vor Entsorgung. Somit werden Ressourcen geschont und die Nachhaltigkeit 

gesteigert. 

Wir nehmen interne und externe Risiken wahr und berücksichtigen sie bei all unseren Entscheidungen. 

Dabei beziehen wir auch die Interessen und Erwartungen externer sowie interner Parteien in den 

Entscheidungsprozess mit ein. Ein effizientes Risikomanagement ist wichtige Voraussetzung und 

Grundlage dazu.

Zum Schutz unserer Umwelt überwachen wir konsequent vorhandene Lärmquellen und dämmen sie ein. 

Lärmvermeidung geht vor Substitution.

Alle diese Maßnahmen tragen zum aktiven Tierschutz, Artenvielfalt und Erhalt und Verbesserung der 

Bodenqualität bei. Eine verantwortungsvolle Landnutzung ist für uns selbstverständlich.

Die Unternehmensleitung ist durch die Einführung eines Umweltmanagementsystems in der Lage, die 

Umweltauswirkungen noch differenzierter als bisher zu betrachten. 

Selbstverständlich ist auch unsere Belegschaft auf allen Ebenen des Unternehmens im 

Umweltmanagement geschult worden, um ein besseres Verständnis für den betrieblichen und privaten 

Umweltschutz zu erreichen.
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